
NS-Zwangsarbeitslager Alsdorf - „Ostarbeiterlager“ Siedlung Neuweiler

Schlagwörter: Zweiter Weltkrieg, Kriegsgefangenenlager 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Alsdorf (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Städteregion Aachen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Im Februar/März 1942 wurde in Neuweiler ein Zwangsarbeitslager mit fünf bis sechs Holzbaracken in Betrieb genommen, in dem

etwa 400-600 Zivilarbeiter*innen aus Osteuropa untergebracht waren, die in der Grube Anna arbeiten mussten (Müller 2003, S.

138-139).

Die in der Karte angegebene Geometrie zeigt nur den ungefähren Standort des Lagers an.

 

Dieses KuLaDig-Objekt ist Teil des Projektes Zwangsarbeitslager in der Nordeifel. Ziel des Projektes ist es, nach und nach die

Zwangsarbeitslager aus der Zeit des Nationalsozialismus in der Nordeifel zu dokumentieren. Ganz bewusst werden auch Lager

aufgenommen, bei denen bisher nur rudimentäre Informationen vorhanden sind. Die Einträge basieren zunächst vornehmlich auf

den Arbeiten von Dieter Lenzen, Franz Albert Heinen, Peter Kox und Thomas Müller.
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NS-Zwangsarbeitslager Alsdorf - „Ostarbeiterlager“ Siedlung Neuweiler

Schlagwörter: Zweiter Weltkrieg, Kriegsgefangenenlager
Ort: 52477 Alsdorf - Neuweiler
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1939, Ende 1945
Koordinate WGS84: 50° 53 7,97 N: 6° 10 21,58 O / 50,88555°N: 6,17266°O
Koordinate UTM: 32.301.135,41 m: 5.640.905,71 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.512.194,13 m: 5.638.928,01 m
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